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Gedenktafel für die Opfer der Bombardierung Oberwambachs 1945
Friedensgottesdienst am 25. März 2025 in Oberwambach 
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Weihnachtsliedersingen am 20. Dezember 2024 
in Oberwambach

Der Liedvortrag von (v. l.) Lena Siegemund, Leanah Fetisch-Roseberry und Larissa Wirtz wurde von 
Robin Nöttgen (Bass), Liv Otterbach (Geige), Elias Ludwig (Schlagzeug) und Brigitta Ludwig (E-Piano) 
begleitet.

Die 60 Konzertbesucher/innen bedankten sich mit einem lang anhaltenden Applaus bei dem 
Spatzenchor, den Sängerinnen, den Musiker/inne/n und natürlich bei unserer Jugend- und Chorleite-
rin Brigitta Ludwig, die das Konzert und das anschließende Beisammensein organisiert hatte.
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A N g e D A C H T
Liebe Leserin, lieber Leser,

am Ende wird alles gut. Davon erzählt der 
Schluss der Emmausgeschichte: „Und 
es geschah, als er mit ihnen zu Tisch 
saß, nahm er das Brot, dankte, brach's 
und gab’s ihnen. Da wurden ihre Augen 
geöffnet, und sie erkannten ihn. Und er 
verschwand vor ihnen. Und sie sprachen 
untereinander: Brannte nicht unser Herz 
in uns, da er mit uns redete auf dem Wege 
und uns die Schrift öffnete?“ (Lukas 24, 
30–32) Der Weg der beiden Jesusanhän-
ger, von denen der eine Kleopas hieß, 
hatte gar nicht gut begonnen. Nämlich mit 
lähmender Verzweiflung und tiefer Irrita-
tion. Kein gemütlicher Osterspaziergang. 
Aber am Ende wandelt sich die Trauer in 
Freude, das Unverständnis in beglücken-
des Verstehen, die Verzweiflung in neuen 
Mut zum Aufbruch. Ich sehe die beiden 
Wanderer auf dem Weg von Jerusalem 
nach Emmaus vor mir. Sie rennen zwar 
nicht, aber auf der Flucht sind sie trotz-
dem. Bloß raus aus Jerusalem! Raus aus 
der Stadt der enttäuschten Hoffnungen. 
Das Kreuz hinter sich lassen. Dem Schre-
cken davonlaufen. Allem entfliehen, auch 
dem eigenen traurigen Herzen. Wie viele 

haben das schon versucht. Aber wir können 
nicht vor uns selbst davonlaufen. Unserem 
Schmerz nicht; unseren erstorbenen Hoff-
nungen nicht. Auch die beiden Jünger reden 
unterwegs nur von ihrem Verlust. Von dem, 
was sie eigentlich hinter sich lassen wollten: 
„Wir aber hofften, er sei es, der Israel erlösen 
werde." (Lukas 24,21)
Jerusalem, die Stadt der erstorbenen Hoff-
nungen, holt sie ein, obwohl sie sich von 
ihr entfernen. Wir wissen schon zu Beginn, 
dass am Ende alles gut wird. Die beiden 
Jünger wussten es nicht. Denn in ihrer Ver-
störtheit, Irritation und Trauer erkennen sie 
Jesus nicht, der sich zu ihnen gesellt hatte 
und sie auf ihrem Weg begleitete. Die drei 
kommen miteinander ins Gespräch. Auf-
merksam hört er ihnen zu und lässt sich 
die Geschehnisse, die sich in Jerusalem 
zugetragen haben, schildern.
Ich glaube, dass uns diese Geschichte nicht 
nur um ihres schönen Endes willen erzählt 
wird. Erzählt wird sie uns, damit wir aufhor-
chen, wenn uns ein beschwerlicher Anfang 
bevorsteht, vor dem wir eigentlich fliehen 
möchten, wie die Emmausjünger damals aus 
Jerusalem. Erzählt wird sie, damit uns dieser 
Anfang leichter fällt, wenn der Weg müh-
selig, die Situation bedrückend und der Blick 
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nach vorne getrübt ist. Aber schon bei den 
ersten Schritten ist Jesus dabei, nicht erst 
am Schluss. Da laufen die Jünger verstört 
und traurig – und Jesus geht schon längst 
mit. Oft noch unerkannt. Noch nicht mit uns 
in Emmaus, am Ziel, angekommen. Aber 
längst unterwegs mit uns, noch bevor wir 
es ahnen. Er hört schon, was uns beschwert, 
während wir ihn noch wie einen Fremden 
behandeln. Er hilft uns unterwegs zu deuten, 
was uns umtreibt. Wer einmal erfahren hat, 
das Gott sein Herz und das Herz anderer in 
Brand setzen kann, der darf darauf auch 
hoffen, wenn das Feuer nur noch flackert 
und der Docht nur noch glimmt. Christus 
geht mit - auf allen Wegen. Wer auch nur 
einen Moment den Rückenwind des Geistes 
Gottes gespürt hat, den wird der Gegenwind, 
der ihm manchmal entgegenschlägt, nicht 
gleich umpusten. Christus geht mit. Er bleibt 
an unserer Seite. Unsere Emmaus-Erfah-
rungen schützen uns davor zu verzagen, 
wenn der Weg beschwerlich wird und uns 
der Mut verlässt.
Am Ende wird alles gut. "Da wurden ihre 
Augen geöffnet, und sie erkannten ihn." 
Das liest sich wie eine große Schlussver-
heißung, die über der Geschichte der Kirche 
und der ganzen Welt steht. Darauf gehen 

„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete auf dem Wege und uns die Schrift öffnete?“ 
Lukas 24,32

wir Menschen zu, das ist das Ziel unserer 
Emmauswege: Dass uns immer mehr die 
Augen geöffnet werden. Dass wir ihn, Jesus 
Christus, erkennen und von ihm erkannt 
werden. Am Ende werden es alle sein, denen 
die Augen aufgehen für die letzte Wahrheit 
ihres Lebens. Am Abend der Welt werden 
die vielen Völker am Tisch des Herrn sitzen. 
Dann wird ihn niemand mehr bitten: "Bleibe 
bei uns, Herr." Er wird bleiben. Für immer. 
Am Ende wird alles gut. Und wenn noch 
nicht alles gut ist, gerade dann lässt der 
auferstandene Christus uns wissen: Ich 
weiche nicht von eurer Seite. Ich gehe mit. 
Ihr könnt mir mir rechnen.

Ich wünsche Ihnen eine erfüllte Passions- 
und Osterzeit!

Ihr Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
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Foto: Lehmann

A K T U E L L E S

Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Almersbach 

››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Mit beratender Stimme: Pfarrerin Barbara Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Finanzkirchmeisterin: Michaele Kowalski
	 Gieleroth-Amteroth, Tel. 02681 - 4536 
››	 Stellvertr. Vorsitzender: Matthias Ludwig
	 Gieleroth, Tel. 02681 - 8039980
››	 Dr. Jens Otto
	 Almersbach
››	 Markus Rasoulian Azad
	 Fluterschen, Mobil 0175 - 6626432
››	 Baukirchmeister: Oswald Schüler
	 Oberwambach, Tel. 02681 - 3289 
››	 Larissa Wirtz
	 Oberwambach, Mobil 0177-9397323
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Jutta Zemlin
	 Amteroth, Tel.: 02681 - 2864

kirche-almersbach.de

sowie auf Facebook 
und Instagram

1 Anmeldung zur 
	 einjährigen Konfi-Zeit 
	 am Dienstag, 17. Juni 2025, um 
	 19.00 Uhr in Oberwambach

Die Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit 
findet am Dienstag, 17. Juni 2025, um 19.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus in Oberwam-
bach, Kirchstr. 14 a, statt. Auch ungetaufte 
Jugendliche sind herzlich zur Teilnahme 
an der Konfi-Zeit eingeladen. Bitte bringen 
Sie Ihr Stammbuch zur Anmeldung mit. Die 
Konfis treffen sich wöchentlich dienstags 
von 16.00 bis 17.35 Uhr in der Regel im Ge-
meindehaus Oberwambach. Bei der Uhrzeit 
sind Änderungen möglich. Die Konfi-Zeit 
dauert ein knappes Jahr und endet mit der 
Konfirmation im Juni 2026. Bei der Anmel-
dung werden die wichtigen Termine bis zur 
Konfirmation abgesprochen. 
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2 Konfirmationsgottesdienst am 25. Mai 2025

Am Sonntag, dem 25. Mai 2025, werden im Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in Oberwambach folgende Jugendliche konfirmiert:

Finn Herbeck, Fluterschen
Lina Kolb, Fluterschen
Ida Löffert, Herpteroth
Felix Orthen, Oberwambach

Nils Schüler, Fluterschen 
Louis Steil, Gieleroth
Lilly Velten, Berod
Leandra Wenz, Fluterschen

Wir gratulieren den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden sehr herzlich und wünschen 
ihnen Gottes reichen Segen für ihren wei-
teren Lebensweg. Die acht Jugendlichen 
hatten sich im Abendmahlsgottesdienst 
am Sonntag, 26. Januar 2025, um 9.30 Uhr 

in Oberwambach der Gemeinde vorge-
stellt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
am Palmsonntag, 13. April 2025, pflanzen 
sie einen Obstbaum auf der Streuobstwiese 
in Almersbach.

Die Almersbacher 
Konfis besuchten am 
17.12.24 das Theodor-
Fliedner Altenheim 
in Altenkirchen. 
Herzlichen Dank an 
Matthias Ludwig, der  
den Jugendlichen 
Informationen zum Leben in diesem Haus gab.

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe
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Jede/r kennt die Geschichte, als Josef und 
Maria nach Bethlehem kamen und Jesus 
im Stall geboren wurde. Diese Ereignisse 
werden jedes Jahr zu Weihnachten in vielen 
Gottesdiensten in Krippenspielen darge-
stellt. Dabei wird deutlich, wie es Josef und 
Maria vermutlich ergangen ist. Doch was 
war mit den Tieren? Auch für sie war das 
alles sehr wahrscheinlich eine Strapaze. 
Der ahnungslose Ochse (Leni Krautz) war 
ganz schön genervt beim Oberwambacher 

Krippenspiel, als erst der Esel (Leonie Ge-
yer) mit der schwangeren Maria und ihrem 
Verlobten Josef in den Stall eingezogen war 
und kurz darauf auch noch zwei Hirten-
hunde (Annie Richter und Mira Orthen) mit 
den Schafen (Hanna Schuler, Lina Marie 
Gaspers und Juna Reidl) dazu kamen. Auch 
das kleine Vögelchen (Mila Minar), das die 
ganzen Ereignisse vom Dachbalken des 
Stalles aus mitbekommen hatte, verstand 
den „Firlefanz“ wegen eines neugeborenen 

3	 Krippenspiel der Tiere
	 Rückblick auf den Gottesdienst an Heiligabend 2024
	 um 17.00 Uhr in Oberwambach
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Die Gottesdienstbesucher bedankten sich bei den mitwirkenden Kindern für das "Krippenspiel der Tiere"
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Kindes zuerst nicht. In dem Gespräch der 
Tiere klärten sich dann aber die offenen 
Fragen. Als die beiden Kamele (Felix Ploch 
und Ayden Asbach) und der Elefant (Ben-
Luca Gries) von ihren Erlebnissen mit den 
Sterndeutern berichteten, begriff der Esel, 
dass er die Geschenke der Sterndeuter nach 
Nazareth zurücktragen muss - zusätzlich zu 
Maria und ihrem Sohn. Doch welche Ehre 
es ist, dass er den Gottessohn nach Hause 
bringen darf. Durch das Stück führte die 
Erzählerin Jana Orthen. 

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen 
mitwirkenden Kindern sowie den Eltern, 
die halfen, die Kostüme zu erstellen und die 
Texte mit den Kindern auswendig lernten. 
Mein besonderer Dank gilt Inga Orthen, die 
mich auch in diesem Jahr wieder tatkräftig 
unterstützte. 
Ich freue mich auf alle interessierten Kinder, 
die auch 2025 wieder beim Krippenspiel mit-
machen möchten. Bei Interesse meldet Euch 
bitte bei Alessa Ploch, Mobil: 0160-3483851.

Alessa Ploch

Foto: Tim
o Zem

lin

Der Gottesdienst an Heiligabend um 17.00 Uhr in der Ev. Kirche in Oberwambach wurde musikalisch vom 
Projektchor unter der Leitung von Brigitta Ludwig sowie der Bläserfamilie Kowalski gestaltet
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4	 Bericht der Evangelischen Kirchengemeinden 
	 Almersbach und Hilgenroth über wichtige 
	 Ereignisse in 2024 

„Ich glaube, dass Gott uns in jeder Notlage 
soviel Widerstandskraft geben will, wie 
wir brauchen. Aber er gibt sie uns nicht im 
voraus, damit wir uns nicht auf uns selbst, 
sondern allein auf ihn verlassen. In solchem 
Glauben müsste alle Angst vor der Zukunft 
überwunden sein“ (Dietrich Bonhoeffer, 
Werke Band 8, Widerstand und Ergebung,  
Gütersloh 1998). Die beiden „kleinen“ pfarr-
amtlich verbundenen Evangelischen Kir-
chengemeinden Almersbach und Hilgenroth 
stehen vor großen Veränderungen. Diese 
Herausforderungen (sinkende Gemeinde-
gliederzahlen, zurückgehende Finanzmittel 
und eine weitere zukünftige Reduzierung 
der Anzahl der Pfarrstellen) gilt es in aller 
Deutlichkeit wahrzunehmen. Dazu braucht 
es „warmherziges Augenmaß und mutige 
Nüchternheit“ (Christiane Tietz, Kirchen-
präsidentin der Ev. Kirche in Hessen und 
Nassau). Wenn aber bei den anstehenden 
Zukunftsplanungen nicht mehr mit dem 
heilvollen Eingreifen Gottes gerechnet 
wird, dann verliert die Kirche ihren grund-
legenden Kompass. So bezeichnete sich 
Christiane Tietz nach ihrer Wahl zur Kir-

chenpräsidentin unserer Nachbarkirche 
als „hoffnungsvolle Realistin“. In diesem 
Geist sollten die notwendigen Schritte ge-
gangen werden. 
In 2024 wurden in den beiden pfarramtlich 
verbundenen Ev. Kirchengemeinden Almers-
bach und Hilgenroth bewährte Formate 
fortgeführt, die Zusammenarbeit gestärkt 
und zugleich die Planungen für die Zukunft 
intensiviert. In beiden Kirchengemeinden 
fanden keine Presbyteriumswahlen statt, 
da so viele Kandidierende zur Verfügung 
standen, wie es Plätze in den Leitungs-
gremien gibt. In beiden Kirchengemein-
den schieden im März 2024 langjährige 
Presbyter/innen aus ihrem Amt aus. Ein 
besonderer Dank gilt Ina Löhr (Almersbach) 
sowie Hannelore Henn, Wei Hong, Reinhild 
Roßbach und Eckhard Weber (alle Hilgen-
roth) für ihren engagierten Dienst in den 
jeweiligen Gremien. Am 10.07.24 fand eine 
gemeinsame Sitzung der Presbyterien der 
beiden pfarramtlich verbundenen Kirchen-
gemeinden statt. Hinzu kamen am 20.06.24 
eine gemeinsame Sitzung der Presbyterien 
der Ev. Kirchengemeinden Almersbach, Al-
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tenkirchen und Hilgenroth in Altenkirchen 
sowie am 10.10.24 eine gemeinsame Sitzung 
der Presbyterien der vier Gemeinden der 
Region in Oberwambach, in denen es um 
die Konzeption einer Diakonenstelle in 
Altenkirchen und die zukünftige Gestaltung 
der Konfirmandenarbeit ging. So haben die 
beiden Kirchengemeinden Almersbach und 
Hilgenroth beschlossen, dass ab 2025 die 
Konfirmandenarbeit nur noch ein Jahr dau-
ert und wöchentlich stattfindet. Ein Grund 
für diese Änderung war die bedauerliche 
Tatsache, dass nach den Sommerferien in 
beiden Gemeinden keine neue Katechume-
nengruppe und auch keine gemeinsame 
Unterrichtsgruppe zustande kam. Damit 
die Gemeindearbeit stärker miteinander 
verzahnt wird, wurden gemeinsame Fach-
ausschüsse für Theologie, Gottesdienst 
und Kirchenmusik sowie für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen eingerichtet. 
Die Jugend- und Chorarbeit in den beiden 
Gemeinden wird von Brigitta Ludwig ver-
antwortet. Das generationenübergreifen-
de Gottesdienstformat „PowerStation“, bei 
dem die PowerStation Band, der Projektchor 
(beide unter der Leitung von Brigitta Lud-
wig) und zahlreiche Jugendliche mitwirken, 
wurde am 10.05.24 in Oberwambach, am 
27.09.24 in Eichelhardt und am 15.11.24 in 
der Ev. Kirche in Hamm realisiert. Im De-

zember waren Menschen jeden Alters am 
12.12.24 in Eichelhardt und am 20.12.24 in 
Oberwambach zum gemeinsamen Singen 
von Weihnachtsliedern mit dem Spatzen-
chor bzw. dem Projektchor (beide unter der 
Leitung von Brigitta Ludwig) eingeladen. Die 
musikalische Gestaltung der Gottesdienste 
in der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth ge-
schieht durch die Organistinnen Sabine 
Stein und Annette Roßbach, Jugendleiterin 
Brigitta Ludwig sowie durch den Posau-
nenchor Hilgenroth-Kroppach. Der Frau-
enchor Hilgenroth wirkte im Gottesdienst 
am 1. Advent (01.12.24) in Hilgenroth, den 
die Frauenhilfe seit vielen Jahren gestal-
tet, mit. Im Konfirmationsgottesdienst am 
28.04.24 in Hilgenroth und im Gottesdienst 
am 2. Advent sang der Chor „Klangfarben 
Kroppacher Schweiz“ und in den Gottes-
diensten am Himmelfahrtstag in Eichelhardt 
und am 03.11.24 in Hilgenroth wirkte der 
MGV Eichelhardt mit. In der Ev. Kirchen-
gemeinde Almersbach haben Achim Runge 
und dann Brigitta Ludwig den erkrankten 
Organisten Klaus-Erich Hilgeroth vertreten. 
Ebenso wirkten in einigen Gottesdiensten 
die Bläserfamilie Kowalski und der Projekt-
chor mit. Der Frauenchor Fluterschen sang 
in den Gottesdiensten am Volkstrauertag 
und am 3. Advent in Almersbach. 
Dank der Unterstützung von Pfarrer i. R. 
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Hans-Jürgen Volk, den Prädikant/inn/en 
Ilse Sonnentag, Ursula Heuer und Matthias 
Ludwig, Pfarrerin Barbara Kulpe und weite-
ren Ordinierten konnten weiterhin an den 
meisten Sonn- und Feiertagen in beiden 
Gemeinden Gottesdienste gefeiert werden, 
die von Lektor/inn/en mitgestaltet werden. 
Dabei wurden in der Ev. Kirchengemein-
de Almersbach in den Gottesdiensten am 
03.03.24 und am 03.11.24 Kanzelreden von 
Vorstandsmitgliedern hiesiger Vereine (An-
nelie Brück, stellvertretende Vorsitzende 
des Frauenchors Fluterschen und Wolf-
gang Vorspohl, Vorstandmitglied im SSV 
Almersbach-Fluterschen) gehalten. In der 
Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth hielt im 
Gottesdienst am 03.11.24 in Hilgenroth das 
ehemalige Gemeindeglied Dr. Stefan Roß-

bach eine Kanzelrede. In Kooperation mit 
den jeweiligen Ortsgemeinden wurden der 
Gottesdienst zum 825-jährigen Jubiläum der 
Ersterwähnung von Almersbach am 16.06.24 
im Festzelt in Almersbach, der Gottesdienst 
am 07.07.24 neben dem Bürgerhaus in Gie-
leroth (mit anschließendem Brunch), der 
Gottesdienst zum Auftakt des Leckerbissen-
festes am 01.09.24 neben dem Bürgerhaus in 
Isert und der Gottesdienst zum 350-jährigen 
Jubiläum der Grube Petersbach im Bürger-
haus in Eichelhardt gefeiert. Die beiden 
Kirchengemeinden luden am 21.09.24 zu 
einer Gemeindewanderung vom Gemein-
dezentrum in Eichelhardt zum Gemeinde-
haus in Oberwambach sowie am 28.09.24 
zu einem Gemeindeausflug nach Mainz ein 
(Fortsetzung des Berichts auf Seite 29).

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Ober-
wambach, die Vereine "Jugendfreunde 
Oberwambach e. V." und "Wir in Wannmisch 
e. V." sowie die Ev. Kirchengemeinde Al-
mersbach laden sehr herzlich zu einem 
Friedensgottesdienst am Dienstag, 25. März 
2025, um 18.00 Uhr in der Ev. Kirche in Ober-
wambach anlässlich des 80. Jahrestages 
der Bombardierung Oberwambachs ein. 

9	 Friedensgottesdienst am Dienstag, 25. März 2025,
	 um 18.00 Uhr in Oberwambach

In diesem Gottesdienst wird der damaligen 
Opfer in Oberwambach sowie aller Opfer des 
2. Weltkrieges als auch der aktuellen Kriege 
gedacht und wir bitten Gott um Frieden und 
Gerechtigkeit. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle Besucher/innen zu einem 
Beisammensein im Vorraum der Oberwam-
bacher Kirche eingeladen. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt.
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10 Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Donnerstag, 20. März 2025, um 19.00 Uhr
›› Im April findet keine Sitzung statt
›› Donnerstag, 15. Mai 2025, um 19.00 Uhr
Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Pfarrsaal in Almersbach, Kirchweg 5. 

Das Presbyterium hat beschlossen, einen 98" Display für die Oberwambacher Kirche zu 
kaufen, der an der Brüstung der Empore installiert wird. Auf diesem Großbildschirm sind 
dann z. B. die Liedtexte zu sehen, die die Chöre in den Gottesdiensten und Konzerten singen. 

Die Ev. Kirchengemeinden Almersbach und Hilgenroth laden zu folgenden gemeinsamen 
Gottesdiensten in der Kirchengemeinde Almersbach ein:
am Sonntag, 11. Mai 2025, um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche in Oberwambach mit einer Kanzelrede 
von Ortsbürgermeisterin Kathrin Kaiser (Oberwambach) mit anschließendem Kirchencafé
am Sonntag, 22. Juni 2025, um 10.00 Uhr neben dem (oder im) Bürgerhaus in Gieleroth 
mit anschließendem Brunch
am Sonntag, 07. September 2025, um 10.00 Uhr am alten Steinbruch in Oberwambach mit 
anschließendem Frühschoppen

Das Almersbacher Presbyterium (v. l. ): Markus Rasoulian Azad, Matthias Ludwig, Jutta Zemlin, Larissa 
Wirtz, Oswald Schüler, Dr. Jens Otto, Michaele Kowalski und Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
(es fehlt Pfarrerin Barbara Kulpe). 

Foto: Tim
o Zem

lin
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11	Offene Kirche Almersbach 
	 Sonntags von Mai bis September

Auch in diesem Jahr soll die  
A lmersbacher K irche in 
den Monaten Mai  b is 
September sonntags 
von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr für Besucher/in-
nen geöffnet sein. Dazu 
brauchen wir Ihre Un-
terstützung als Kirchen- 
betreuer/in! Wir laden 
deshalb sehr herzlich 
alle Interessier ten zu  
Terminabsprachen am 

Sonntag, dem 13. April 2025 
(Palmsonntag), im Anschluss 
an den Gottesdienst im 
Pfarrsaal in Almersbach 
ein. Wenn Sie an diesem 
Termin verhindert sein 
sollten, das Projekt aber 
unterstützen möchten, 
dann melden Sie sich 
bitte im Gemeindeamt 
(Tel. 02681 - 2864). 
Herzlichen Dank!

Joachim Triebel-Kulpe

Wir erhielten über die Kindernothilfe Duis-
barg einen Bericht von der Einrichtung in 
Indien, die unser Patenkind Sunil fördert.
Sunil hat große Lernschwierigkeiten und 
wird in der Einrichtung durch Lehrer und 
Betreuer optimal unterstützt. Aber auch 
Sunil selber bemüht sich sehr in der Schule.
In der Vergangenheit war er sehr schüchtern 
und oft für sich allein. Dies hat sich langsam 
gelegt. Er hat sogar schon Freunde in der 

Einrichtung gefunden und nimmt an einigen 
Angeboten wie z. B. sportlichen Aktivitäten 
und Ausflügen teil. Seine Eltern arbeiten 
den ganzen Tag auf einer Farm, nehmen 
sich aber immer die Zeit, um an Eltern- und 
Informationsabenden teilzunehmen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, 
die durch ihre Kollekten und Spenden die 
drei Patenkinder unterstützen.

Jutta Zemlin

12	 Neues von unserem Patenkind Sunil
	 Die Kirchengemeinde unterstützt drei Patenkinder
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Gestaltung: Timo Zemlin

13	 Angebote in Oberwambach für junge und 
	 junggebliebene Menschen
	 Proben des Projektchores und der Band in der 
	 Oberwambacher Kirche sowie Jugendtreff im Gemeindehaus 	
	

Im Rahmen des 500-jährigen Jubiläums der 
Ev. Gesangbücher fand im letzten Jahr eine 
Ausstellung von alten Gesangbüchern in 
der Ev. Kirche in Almersbach statt. Ebenso 
waren alle Interessierten gebeten, ihre fünf 
geistlichen Lieblingslieder zu notieren. Die 
Liedlisten wurden ausgewertet und im Got-

14	 Meine geistlichen Lieblingslieder
	 Im Gottesdienst am 16.02.25 wurden die gewählten Lieder 
	 gesungen

tesdienst am Sonntag, 16.02.25, in Almers-
bach wurden die fünf Lieder gesungen, die 
die meisten Stimmen bekommen hatten. Die 
Rangliste sah folgendermaßen aus: 
Evangelisches Gesangbuch (eg) 302: 
Du meine Seele singe (8 Stimmen), 
eg 376: So nimm denn meine Hände 
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Gestaltung: Brigitta Ludwig

Die Konfirmation ist ein besonderer Tag für 
evangelische Christen – und das Jubiläum 
eröffnet die Möglichkeit alte Bekannte wie-
derzutreffen und Rückblick auf den bisher 
zurückgelegten Lebensweg zu halten. Doch 
es wird immer schwieriger, die Jubilare zum 
Festgottesdienst persönlich einzuladen. 
Viele ziehen im Laufe ihres Lebens um oder 
ändern durch Heirat ihren Namen. Und letzt-
endlich sorgt die neue Datenschutzverord-
nung für große Probleme, denn es dürfen 
nur noch die eigenen Gemeindeglieder an-
geschrieben werden. Wer also in unserer 
Kirchengemeinde konfirmiert wurde und 
heute z. B. in Altenkirchen wohnt, erhält 
schon keine persönliche Einladung mehr. 
Darum bitten wir herzlich alle diejenigen, die 
vor 50, 60, 65, 70 und 75 Jahren in unserer 

15	 Jubelkonfirmation am Sonntag, 15. Juni 2025, in 
	 Oberwambach - 	Ehemalige Konfirmand/inn/en 
	 gesucht!

Kirchengemeinde konfirmiert wurden und 
nicht mehr in unserer Kirchengemeinde 
wohnen, sich im Gemeindeamt der Ev. 
Kirchengemeinde Almersbach (Tel. 02681-
2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almers-
bach.de) zu melden. Sie erhalten dann eine 
schriftliche Einladung von uns. Sofern Sie 
noch Kontakt zu ihren Mitkonfirmanden 
haben, informieren Sie bitte auch diese. Der 
Festgottesdienst findet am Sonntag, 15. 
Juni 2025, um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche 
Oberwambach statt. Nach dem Festgottes-
dienst lädt die Ev. Kirchengemeinde Almers-
bach alle Jubilare und je eine Begleitperson 
zu einem gemeinsamen Mittagessen im 
Gemeindehaus in Oberwambach ein. Die 
Kosten für das Mittagessen betragen pro 
Person 20,00 €. 

Jutta Zemlin

(10 Stimmen),
eg 652: Von guten Mächten wunderbar ge-
borgen (12 Stimmen),
eg 331: Großer Gott, wir loben dich 
(13 Stimmen) und 
eg 407: Stern, auf den ich schaue 
(15 Stimmen). 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden 
aus allen eingegangen Liedlisten noch drei 
Gewinner gezogen, die ein Geschenk er-
hielten. 

Joachim Triebel-Kulpe
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Sonntag, 06. April 2025,  
10.00 Uhr in Oberwambach  
(Ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 11. Mai 2025,  
10.00 Uhr in Oberwambach  
(Ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 15. Juni 2025,  
10.00 Uhr in Oberwambach  
(Ev. Gemeindehaus)

Weitere Termine entnehmen Sie bitte 
dem Mitteilungsblatt der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
und unserer Homepage:  
www.kirche-almersbach.de

Nähere Informationen bei 
Alessa Ploch (Oberwambach)

sandmonster@gmx.net
Handy 0160 - 3483851

16	 Angebote für Kinder
	 Krabbelgruppe und Kindergottesdienst

17 Statistik für das Jahr 
	 2024
In der Ev. Kirchengemeinde Almersbach 
fanden im letzten Jahr statt:
	 ›› Taufen	 4
	 ›› Konfirmationen	 4
	 ›› Trauung	 1
	 ›› Beerdigungen	 16
	 ›› Jubelhochzeiten	 3
	 ›› Kirchenaustritte	 8
	 ›› Aufnahme in die Kirche	 1

Am 09.01.2025 gehörten 1.100 Personen zur 
Ev. Kirchengemeinde Almersbach
(am 03.01.2024: 1.134).



GOTTESDIENSTE
Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

MÄRZ 2025
Sonntag, 02.03.25 

Almersbach 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl

Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl

Freitag, 07.03.25 (Weltgebetstag)
Eichelhardt 15.00 Uhr, Frauenhilfe
Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 09.03.25
Oberwambach 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Im Anschluss Kirchencafé
Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Sonntag, 16.03.25
Almersbach 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk Eichelhardt 11.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk

Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 23.03.25
Oberwambach 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Taufe
Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Dienstag, 25.03.25

Oberwambach 18.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Friedensgottesdienst anlässlich des 80. Jahres-

tages der Bombardierung Oberwambachs

Sonntag, 30.03.25
Almersbach 9.30 Uhr, Pfarrerin Kulpe Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden mit 
Taufen

20
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

APRIL 2025
Sonntag, 06.04.25

Oberwambach 9.30 Uhr, Prädikant Ludwig
Oberwambach 10.00 Uhr, Kinderkirche

Hilgenroth 11.00 Uhr, Prädikant Ludwig
mit Abendmahl

Sonntag, 13.04.25 (Palmsonntag)
Almersbach 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Im Anschluss Baumpflanzung durch die 

Konfirmanden und Treffen der 
Kirchenbetreuer/innen

Eichelhardt 11.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk 
Im Anschluss Kirchencafé

Donnerstag, 17.04.25 (Gründonnerstag)
Gemeindehaus Oberwambach 19.00 Uhr, 

Pfarrer Triebel-Kulpe, Gemeinsame Agapefeier 
(Abendmahl und Abendessen)

Freitag, 18.04.25 (Karfreitag)
Oberwambach 9.30 Uhr, Pfarrerin Kulpe

mit Abendmahl
Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk
mit Abendmahl

Sonntag, 20.04.25 (Ostersonntag)
Almersbach 6.00 Uhr, Pfarrer Triebel Kulpe

mit Lichterfeier und Abendmahl 
Im Anschluss Osterfrühstück im Pfarrsaal

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe 
mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchencafé

Montag, 21.04.25 (Ostermontag)

Altenkirchen 10.30 Uhr, Pfarrer Göbler, Gottesdienst für die Region

Sonntag, 27.04.25 
Oberwambach 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Taufe
Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Im Anschluss Kirchencafé

In 2025 wechseln die Gottesdienstzeiten!
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

MAI 2025
Sonntag, 04.05.25 

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk
Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 11.05.25 
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Kanzelrede von Ortsbürgermeisterin Kaiser

Im Anschluss Kirchencafé
Oberwambach 10.00 Uhr, Kinderkirche

Sonntag, 18.05.25 
Almersbach 9.30 Uhr, Prädikant Ludwig Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 25.05.25 
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Konfirmationsgottesdienst
Eichelhardt 11.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk
Im Anschluss Kirchencafé

Donnerstag, 29.05.25 (Christi Himmelfahrt)
Sonnenberg bei Isert 10.00 Uhr, 
Pfarrerin Kulpe
Gemeinsamer Gottesdienst im Freien 
Im Anschluss Frühschoppen
(bei Regen im Gemeindezentrum Eichelhardt)

GOTTESDIENSTE
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

JUNI  2025
Sonntag, 01.06.25 

Almersbach 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Sonntag, 08.06.25 (Pfingstsonntag)
Almersbach 9.30, Pfarrer Triebel-Kulpe 

mit Abendmahl -  Im Anschluss Kirchencafé
Hilgenroth 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl

Montag, 09.06.25 (Pfingstmontag)
Hamm 10.00 Uhr, Pfarrer Prof. Dr. Klein, Gottesdienst für die Region

V. l. Marlon, Martin, Michaele und Meils Kowalski (Amteroth) musizieren im Gottesdienst an Heiligabend 
2024 um 17.00 Uhr in Oberwambach 

Foto: Tim
o Zem

lin
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Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth 

››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864
››	 Finanzkirchmeisterin: Beatrix Bley
	 Obererbach, Tel. 02681 - 2711
››	 Martin Eyßelein
	 Hilgenroth, Tel. 02682 - 9688568
››	 Carsten Henn
	 Bruchertseifen-Langenbach, Tel. 02742 - 2953 
››	 Stellvertr. Vorsitzende: Annette Roßbach
	 Isert, Tel. 02681 - 70455
››	 Elisabeth Runge
	 Fürthen, Tel. 02682 - 3035
››	 Kurt Schumacher 
	 Altenkirchen, Mobil 0160 - 8427376
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Heike Schürdt
	 Hilgenroth, Tel. 02682 - 8999
››	 Baukirchmeisterin: Daniela Weber
	 Eichelhardt, Mobil 0157 - 81807673
››	 Katharina Würden-Templin
	 Betzdorf

A K T U E L L E S

Foto: Daniela Hillbricht

kgm-hi lgenroth .de

1 Anmeldung zur 
	 einjährigen Konfi-Zeit 
	 am Donnerstag, 26. Juni 2025, 
	 um 19.00 Uhr in Eichelhardt

Die Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit 
findet am Donnerstag, 26. Juni 2025, um 
19.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum in Eichel-
hardt, Kirchstr. 5, statt. Auch ungetaufte 
Jugendliche sind herzlich zur Teilnahme 
an der Konfi-Zeit eingeladen. Bitte bringen 
Sie Ihr Stammbuch zur Anmeldung mit. Die 
Konfis treffen sich wöchentlich donners-
tags von 16.00 bis 17.35 Uhr in der Regel im 
Gemeindezentrum in Eichelhardt. Bei der 
Uhrzeit sind Änderungen möglich. 
Die Konfi-Zeit dauert ein knappes Jahr und 
endet mit der Konfirmation im Juni 2026. 
Bei der Anmeldung werden die wichtigen 
Termine bis zur Konfirmation abgesprochen. 
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2 Konfirmationsgottesdienst am 18. Mai 2025

Am Sonntag, dem 18. Mai 2025, werden im Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in Hilgenroth folgende Jugendliche konfirmiert:

Emilia Asbach, Eichelhardt
Josefine Hassel, Helmeroth
Iwan Keer, Idelberg
Noah Müller, Helmeroth
Robin Nöttgen, Racksen-Nassen

Liv Otterbach, Helmeroth
Tim Pick, Hilgenroth
Simon Rosenthal, Isert
Pepe Seel, Eichelhardt
Lena Siegemund, Isert

Wir gratulieren den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden sehr herzlich und 
wünschen ihnen Gottes reichen Segen 
für ihren weiteren Lebensweg. Die zehn 
Jugendlichen stellen sich im Gottesdienst 
am Sonntag, 30. März 2025, um 11.00 Uhr 
in Hilgenroth der Gemeinde vor. In diesem 
Gottesdienst werden zwei Konfirmanden 
getauft.
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Am Sonntag, dem 29.09.2024, hatte die Orts-
gemeinde Eichelhardt ein Festprogramm 
anläßlich des 350-jährigen Jubiläums der 
Grube Petersbach organisiert. Das Fest star-
tete mit einem Gottesdienst im Bürgerhaus 
in Eichelhardt. Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk 
konnte zahlreiche Gottesdienstbesucher/
innen begrüßen. Die musikalische Gestal-
tung lag in den Händen des MGV Eichelhardt 
(der natürlich auch das Steigerlied sang), 
des Posaunenchors der Kirchengemein-
den Hilgenroth und Kroppach und unserer 
Organistin Sabine Stein am E-Piano. Für 
das Mittagessen und das Kaffeetrinken war 
gut vorgesorgt, für ausreichende Getränke 
ebenfalls. In einer kleinen Ausstellung zum 
Thema Bergbau und der Grube Petersbach 
konnten sich Interessierte sehr gut über 
die unsere Region prägende Geschichte 
der Grube informieren. Beim anschließen-
den Frühschoppen – musikalisch umrahmt 
durch die Bindweider Bergkapelle - beka-
men die Besucher/innen immer wieder 
kleine Grube-Petersbach-Informationen 
zwischen den Musikstücken durch den Orts-
bürgermeister Rainer Zeuner präsentiert.

Zur Geschichte der Grube Petersbach 
Die Grube Petersbach war die ergiebigste 
und bekannteste Erzgrube im Amt Alten-
kirchen. Bereits 1674 wurden hier Bleierze 
abgebaut. Der Bergbau ist hier jedoch ver-
mutlich noch älter. Bis zu ihrer Stilllegung 
im Jahr 1937 war die Ortschaft Eichelhardt 
weit über 260 Jahre durch den Bergbau 
geprägt. Die Arbeit unter Tage barg seit je-
her große Gefahren für die Bergleute. Auch 
auf der Grube Petersbach war dies traurige 
Realität. Alleine in den Jahren 1914 bis 1937 
fanden zwölf Bergleute bei Unfällen den Tod. 
Das schwerste Grubenunglück ereignete 
sich am 11.06.1914 während der Spätschicht. 
Beim Hinabfahren der Bergleute öffnete 
sich zwischen der 6. und 7. Sohle plötzlich 
die Tür des Förderkorbs und vier Bergleute 
stürzten in den Schacht. Vermutlich war ein 
Verschluss nicht richtig gesichert worden. 
Die genaue Ursache konnte nie ermittelt 
werden. Die Bergleute kamen aus über 35 
Dörfern aus dem gesamten Umland, um in 
der Grube zu arbeiten. Zu den Betriebszeiten 
gab es noch keine öffentlichen Verkehrs-
mittel oder betriebseigene Buslinien, so 

3	 350 Jahre Grube Petersbach
	 Festgottesdienst am 29.09.24 im Bürgerhaus Eichelhardt 
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dass die Bergleute weite Strecken zu Fuß 
gehen mussten. 
Einige legten hierbei Strecken von über zehn 
Kilometern für den Weg zur Arbeit zurück.
Die Arbeit unter Tage war extrem anstren-
gend und wurde über lange Zeit fast aus-
schließlich ohne Maschinen ausgeführt. 
Auf den tiefsten Sohlen herrschten zudem 
teilweise Temperaturen von bis zu 30° C bei 
gleichzeitig hoher Luftfeuchtigkeit durch das 
Grubenwasser. Trotzdem war die Entlohnung 
in der Regel nur gering, so dass viele der 
Bergleute nach der Schicht unter Tage und 
einem langen Nachhauseweg zusätzlich 
noch Landwirtschaft zum Ernähren der 
Familie betrieben. Über die genaue Anzahl 

der Bergleute vor dem 19. Jahrhundert ist 
bisher wenig bekannt. Der Ausbau der Grube 
Petersbach in den 1830er Jahren führte zu 
einem Anstieg der Belegschaft. Im Jahr 1875 
waren 127 Bergleute tätig. Zehn Jahre später 
waren es bereits 222. Nach der zwischen-
zeitlichen Stilllegung im Jahr 1890 wurde der 
Betrieb im Jahr 1899 wieder aufgenommen. 
Die Belegschaftszahl steigerte sich bis 1913 
auf das Maximum von 557 Beschäftigten. Bei 
der Schließung der Grube im Jahr 1937 wa-
ren nur noch ca. 250 Bergleute beschäftigt. 
Viele der arbeitslos gewordenen Bergleute 
wurden von der Grube St. Andreas in Bitzen  
übernommen.

Annette Roßbach

Der Gottesdienst am 29.09.24 im Bürgerhaus in Eichelhardt wurde von Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk 
gehalten und musikalisch vom Posaunenchor Hilgenroth-Kroppach unter der Leitung von Jan Thiel, vom 
MGV Eichelhardt unter der Leitung von Harald Gerhards und unserer Organistin Sabine Stein gestaltet.  
Herzlichen Dank für die wohlklingenden Töne!

Foto: Kim
 Jahn
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Ein Weihnachtsliederwunschsingen im Got-
tesdienst hatten wir noch nie und dann auch 
noch für die gesamte "Region Mitte". Aber 
ein bisschen neugierig ist man ja schon. 
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe konnte fast 
40 Personen zu dem Gottesdienst am 1. 
Sonntag nach Weihnachten, am 29.12.24, 
in Hilgenroth begrüßen.
Die Auswahllisten mit traditionellen und 
neueren Weihnachtsliedern wurden vor 
Beginn des Gottesdienstes an die Besucher/
innen verteilt. Eine Vielzahl von Liedern 
stand zur Auswahl, fünf Wunschlieder konn-
ten ausgewählt werden.
Die Listen wurden während des Gottes-
dienstes rasch von Andrea Schlaug und 
Heike Schürdt ausgewertet.
Die Hit-Liste der Wunschlieder sah dann 
so aus (Anzahl der Stimmen in Klammern):
- Weil Gott in tiefster Nacht erschienen (5)
- Ich steh an Deiner Krippen hier (4)
- Es ist für uns eine Zeit angekommen (3)
- Es ist ein Ros entsprungen (3)
- Lobt Gott, ihr Christen alle gleich (1). 
Diese Lieder wurden dann auch im Gottes-
dienst gesungen. 

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe las als Pre-
digttext die von Katharina Würden-Templin 
verfasste Entstehungsgeschichte des Lie-
des "O du fröhliche" vor. Die Gottesdienst-
besucher/innen erfuhren, unter welchen 
Umständen der Legationsrat und Gründer 
des "Lutherhofs", eines Rettungshauses für 
verwahrloste Kinder in Weimar, Johannes 
Daniel Falk, 1816 den Text dieses bekannten 
Weihnachtsliedes verfasste. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Kathari-
na Würden-Templin, die den Text zur Verfü-
gung stellte. Leider war sie Ende Dezember 
erkrankt, so dass sie ihren Text nicht selber 
vorlesen konnte. Alle Gottesdienstbesucher 
/innen waren sich einig, dass dieses 
Gottesdienstformat noch einmal wiederholt 
werden soll. Der spätantike Theologe und 
Philosoph Augustinus wusste schon: 
"Wer singt, betet doppelt."

Annette Roßbach

4	 Weihnachtsliederwunschsingen im Gottesdienst 
	 am 29. Dezember 2024 in Hilgenroth
	 "Nä, der Bastoor hätt jo ömmer Ideen."
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5	 Bericht der Evangelischen Kirchengemeinden
	 Almersbach und Hilgenroth über wichtige 
	 Ereignisse in 2024 (2. Teil)

An den „zweiten“ Feiertagen, am Reforma-
tionstag sowie am Sonntag nach Weihnach-
ten lädt eine Kirchengemeinde die Gemein-
deglieder der drei anderen Gemeinden zu 
einem „Gottesdienst für die Region“ ein. In 
den beiden Kirchengemeinden Almersbach 
und Hilgenroth treffen sich wöchentlich 
Krabbelgruppen. In Eichelhardt waren Anna 
Kleber und Sonja Wolf hierfür verantwort-
lich, in Oberwambach Alessa Ploch. Eben-
so lädt sie einmal im Monat sonntags zum 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus Ober-
wambach ein. Zusammen mit vier weiteren 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen (Jennifer 
Nouri, Hannah Wagner sowie Chiara und 
Leanah Roseberry) hatte Alessa Ploch im 
August 2024 eine sechstägige Kinderfreizeit 
im Gemeindehaus Oberwambach durch-
geführt. Hinzu kamen im Oktober ein Bas-
telnachmittag für Kinder mit ihren Eltern 
und im November ein Kleiderbasar. Vielen 
herzlichen Dank für dieses besondere En-
gagement! Die vorhandenen Gruppen und 
Kreise (die Frauenhilfe in Eichelhardt, der 
Kreis junger und junggebliebener Frauen, 
der Männerkreis „Man(n) trifft sich“ und der 

Seniorenkreis in Oberwambach) wurden 
fortgeführt. Der Frauenabendkreis traf sich 
im Dezember in Oberwambach. Pfarrer i. R. 
Hans-Jürgen Volk bietet seit Januar 2024 
in Eichelhardt einen Bibelgesprächskreis 
(Biblische Impulse zu Kirche und Gesell-
schaft) und einen „Stammtisch“ an. Der 
Förderverein „Miteinander – Füreinander“ 
e. V. lädt regelmäßig zu unterschiedlichen 
Veranstaltungen im Gemeindezentrum in 
Eichelhardt an. So fand dort am 12.10.24 ein 
„Rudelsingen“ mit Klaus Recke statt.
Finanzkirchmeisterin Beatrix Bley, Bau-
kirchmeisterin Daniela Weber, Finanz-
kirchmeisterin Michaele Kowalski und 
Baukirchmeister Oswald Schüler sorgten 
in den beiden Gemeinden dafür, dass not-
wendige Reparaturen an den Gebäuden 
durchgeführt und Anschaffungen getätigt 
wurden. Für das Gemeindehaus in Ober-
wambach wurden ein neuer Beamer und 
ein Gastrogeschirrspüler gekauft. Für die 
beiden Standorte Almersbach und Ober-
wambach wurden neue Hissflaggen mit 
dem Logo der Kirchengemeinde entworfen. 
In der Oberwambacher Kirche wurden not-
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wendige Reparaturen an der Läuteanlage 
durchgeführt und der Treppenaufgang zum 
Haupteingang saniert.  Ebenso wurden zwei 
neue digitale Lautsprecherboxen gekauft, 
um die Akustik in der Kirche zu verbessern. 
Im Pfarrhaus in Almersbach mussten in der 
Pfarrwohnung sowie im Archiv je zwei neue 
Fenster eingebaut werden. Die Wegleuch-
ten am Kirchweg in Almersbach wurden 
erneuert, der Fußweg von der Kirche ins 
Unterdorf gemeinsam mit der Ortsgemeinde 
saniert und einige Bäume unterhalb der 
Almersbacher Kirche an der Wied wurden 
gefällt. In Eichelhardt musste das Flachdach 
über dem Gemeindeamt erneuert werden. 
Ebenso wurde dort ein sicherer Zugang zur 
Glockenstube über eine Außenleiter und 
ein Podest am Glockenturm geschaffen. 
Der Jugendraum im Untergeschoss des Ge-
meindezentrums und das Gemeindeamt 
wurden renoviert. Für die Abendmahlsfeiern 
in Hilgenroth und Eichelhardt wurden 40 
zusätzliche Einzelkelche gekauft. Die Emp-
fehlungen der Sicherheitsberaterin wurden 
in beiden Gemeinden umgesetzt. Ein be-
sonderer Dank gilt dem ehemaligen Almers-
bacher Baukirchmeister Harald Bitzer, der 
zusammen mit dem Küster Edgar Schüler 
das Geländer im Treppenhaus der Almers-
bacher Kirche erhöht, für die Hilgenrother 
Kirche einen Adventskranzständer gebaut 

und in Eichelhardt zwei Parkplatzschilder 
gesetzt hatte. Küster Edgar Schüler feierte 
am 01.04.24 sein 20-jähriges Dienstjubiläum.
Die Kirchgebäude in beiden Gemeinden 
werden vielfältig genutzt. Die Almersba-
cher Kirche stand dank der Unterstützung 
der ehrenamtlichen Kirchenbetreuer/innen 
von Mai bis September sonntags von 15.00 
bis 17.00 Uhr für Besucher/innen offen. An-
lässlich des 500-jährigen Jubiläums des 
Ev. Gesangbuches fand in dieser Zeit eine 
Ausstellung alter Gesangbücher, die Ge-
meindeglieder leihweise zur Verfügung 
gestellt hatten, in der Kirche statt. Am „Tag 
des offenen Denkmals“, am 08.09.24, konn-
ten die Besucher/innen in der Hilgenrother 
Kirche eine Bibelausstellung ansehen. In der 
Oberwambacher Kirche fand am 10.01.24 in 
Zusammenarbeit mit der Wäller Buchhand-
lung eine Lesung mit der Autorin Sonja Roos 
statt. Die „Kagermann Family“ (Eva-Maria 
Kagermann-Otte, Hava Kagermann und 
Thomas Kagermann) gaben am 09.08.24 
ein mitreißendes Konzert in der Oberwam-
bacher Kirche. Am Erntedanktag stand diese 
Kirche nachmittags für Besucher/innen 
offen. Dank der Unterstützung der Stiftung 
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen konnten 
für die Almersbacher und für die Hilgenro-
ther Kirche je ein E-Piano gekauft werden. 
Ebenso unterstützte die Stiftung den Posau-
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nenchor Hilgenroth-Kroppach beim Kauf 
neuer Notenhefte mit Weihnachtsliedern. 
Die Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth hat die 
Tagung der Kreissynode am 29.06.24, die 

Das Tiffany-Kreuz, das das Ehepaar Oster-
Schmidt der Gemeinde geschenkt hat, steht vor 
der Kanzel in der Hilgenrother Kirche

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe

mit dem Gottesdienst in der Hilgenrother 
Kirche begann, im Gemeindezentrum in 
Eichelhardt ausgerichtet.

 Joachim Triebel-Kulpe

Die Konfirmation ist ein besonderer Tag für 
evangelische Christen – und das Jubiläum 
eröffnet die Möglichkeit alte Bekannte wie-
derzutreffen und Rückblick auf den bisher 
zurückgelegten Lebensweg zu halten. Doch 
es wird immer schwieriger, die Jubilare zum 
Festgottesdienst persönlich einzuladen. 
Viele ziehen im Laufe ihres Lebens um oder 
ändern durch Heirat ihren Namen. Und letzt-
endlich sorgt die neue Datenschutzverord-
nung für große Probleme, denn es dürfen 
nur noch die eigenen Gemeindeglieder 
angeschrieben werden. Darum bitten wir 
herzlich alle diejenigen, die vor 50, 60, 65, 
70 und 75 Jahren in unserer Kirchengemein-
de konfirmiert wurden und nicht mehr in 
unserer Kirchengemeinde wohnen, sich im 
Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Hil-
genroth (Tel. 02681-1720, E-Mail: hilgenroth@
ekir.de) zu melden. Sie erhalten dann eine 
schriftliche Einladung von uns. Der Fest-
gottesdienst findet am Sonntag, 29. Juni 
2025, um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche Hil-
genroth statt. Nach dem Festgottesdienst 

6 Jubelkonfirmation am Sonntag, 29. Juni, in Hilgenroth
lädt die Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth alle 
Jubilare und je eine Begleitperson zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im Gemeinde-
zentrum in Eichelhardt ein. 



32

7	 Angebote im Gemeindezentrum in Eichelhardt
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Spielenachmittage für Jung und Alt

Sehr herzlich laden wir ein zu den 
Spielenachmittagen für Jung und Alt
jeweils mittwochs 
am 26. März, 30. April und 28. Mai 
2025 um 15.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Eichelhardt, Kirchstr. 5.
Bitte vorherige Anmeldung bei Bärbel 
Schneider (Tel. 02681-7117).
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8	Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Mittwoch, 12. März 2025, um 19.00 Uhr
›› Im April findet keine Sitzung statt
›› Donnerstag, 08. Mai 2025, um 19.00 Uhr 
	 Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Gemeindezentrum in Eichelhardt. 

Das Presbyterium hat beschlossen, dass die diesjährige Gemeindeversammlung am Sonntag, 
21. September 2025, im Anschluss an den Gottesdienst in Eichelhardt stattfindet.
Die Ev. Kirchengemeinden Hilgenroth und Almersbach laden zu folgenden gemeinsamen 
Gottesdiensten in der Kirchengemeinde Hilgenroth ein:
Donnerstag, 29. Mai 2025 (Himmelfahrt), um 10.00 Uhr auf dem Sonnenberg bei Isert mit 
anschließendem Frühschoppen
Sonntag, 17. August 2025, um 11.00 Uhr beim Bürgerhaus Isert-Racksen zum Auftakt des 
Leckerbissenfestes 
Sonntag, 31. August 2025, um 10.00 Uhr an der Nister in Helmeroth, Tauffest mit Tauferinnerung

Das Hilgenrother Presbyterium: (v. l.) Carsten Henn, Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Daniela Weber, Martin 
Eyßelein, Kurt Schumacher, Heike Schürdt, Beatrix Bley, Katharina Würden-Templin, Elisabeth Runge und 
Annette Roßbach

Foto: M
arcus Tem

plin
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Sehr herzlich laden wir ein zu den nächsten Treffen in Eichelhardt am: 
Freitag, den 07.03.2025, 15.00 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag in Eichelhardt, 
Thema: „Wunderbar geschaffen“ von den Cook-Inseln
Mittwoch, den 12.03.2025, 15.00 Uhr
Thema noch offen. Die Bilderreise nach Skandinavien wird auf den Herbst 2025
verschoben, da der Referent Stefan Walkenbach erkrankt ist.
Mittwoch, den 09.04.2025, 15.00 Uhr
Meine Oma – Großmütter prägen das Leben der Enkel
Mittwoch, den 14.05.2025, 15.30 Uhr (!)
Fahrt nach Altstadt, Besuch der Bartholomäuskirche und Einkehr im Gasthaus zum Stern

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.
Kontakt: Hanne Becker, Marlise Horn und Gerda Seifen.

9 Frauenhilfe

Die Mitglieder der Frauenhilfe Hilgenroth im Gemeindezentrum in Eichelhardt
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Der Weltgebetstag (WGT) steht für die 
größte und älteste ökumenische Frauen-
bewegung weltweit.
Er wird in jedem Jahr am 1. Freitag im März 
als Gottesdienst gefeiert. Frauen aus ver-
schiedenen christlichen Konfessionen 
bereiten ihn vor und gestalten die Gottes-
dienstordnung, in diesem Jahr Frauen von 
den Cook Inseln. Dieser Inselstaat liegt im 
Pazifischen Ozean zwischen Hawaii und 
Neuseeland. Er besteht aus 15 Inseln mit 
einer Landfläche von 237 km2 und einer 
Meeresfläche von 1,9 Millionen km2. Der 
Staat ist nach dem britischen Seefahrer 
und Entdecker James Cook benannt; er hat 
seit 1965 Selbstverwaltung in Anbindung 
an Neuseeland, Staatsoberhaupt ist König 
Charles III. als König von Neuseeland.

10	 Der Weltgebetstag am 07. März 2025
Das Thema des Gottesdienstes lautet: „Wun-
derbar geschaffen.“ Die Frauen beschreiben 
damit die Schönheit und den Reichtum ihres 
Landes, das eine wunderbare Natur und 
reiche Ernten auszeichnet und eine starke 
Volkswirtschaft hat. Tourismus, Landwirt-
schaft, schwarze Perlenzucht und der Tief-
seebergbau nach Mangan sind erfolgreich. 
Die Schattenseite ist, dass über 50% der 
Menschen krankhaft fettleibig sind und an 
Diabetes und Bluthochdruck leiden.
Fast die Hälfte der Bevölkerung ist evange-
lisch, dann folgen röm-kath. und freikirch-
liche Christen.
Wir laden herzlich zum Besuch des Gottes-
dienstes um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum 
in Eichelhardt ein und zur anschließenden 
Kaffeetafel mit selbstgebackenen Obstku-
chen.

Marlise Horn
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11 Förderverein "Miteinander-Füreinander" 
	 Was im Frühjahr ansteht

Natürlich die Arbeit im Garten und die 
Freude am Wiedererwachen der Natur.
Darüber hinaus laden wir herzlich zum 
nächsten Miteinander-Café ein. Das fin-
det am Samstag, dem 15. März 2025, ab 
15.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Eichel-
hardt statt. Es wird wieder heiße und kalte 
Getränke und kleine Snacks geben. Darüber 
hinaus wird uns Frau Elke Reichel in den 
sachgemäßen Gebrauch von Handys und 
Smartphones einführen.

Biblische Impulse 
Die „Biblischen Impulse“ gibt es immer am 
letzten Freitag im Montag um 19.00 Uhr im 
Nebenraum des Gemeindebüros in Eichel-
hardt. Hier die nächsten Termine:
28. März, 25. April und 30. Mai 2025.
Herzliche Einladung! 

Stammtisch in Eichelhardt
Das Dorfgemeinschaftshaus in Eichelhardt 
kann nun doch bis auf Weiteres genutzt 
werden. Wie gewohnt gibt es also den poli-
tischen Stammtisch am letzten Montag im 
Monat ab 19.00 Uhr. Die nächsten Termine: 
24. März, 28. April und 26. Mai 2025. 

Hans-Jürgen Volk

12 Statistik für das Jahr 
	 2024
In der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth 
fanden im letzten Jahr statt:
	 ›› Taufen	 3
	 ›› Konfirmationen	 2
	 ›› Trauungen	 2
	 ›› Beerdigungen	 10
	 ›› Jubelhochzeit	 1	
	 ›› Kirchenaustritte	 4
	 ›› Aufnahmen in die Kirche	 2

Am 09.01.2025 gehörten 748 Personen zur 
Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth 
(am 01.01.2024: 749).
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Impressionen aus dem Leben beider Kirchengemeinden

Das Ehepaar Edith und Lothar Stühn (Helme-
roth) feierte am 22.01.25 das Fest seiner Eisernen 
Hochzeit mit einer Hausandacht

Küsterin Andrea Schlaug hatte die Hilgenrother 
Kirche wieder wunderbar weihnachtlich 
geschmückt

Der Frauenabendkreis unter der Leitung von Mathilde Langenbach (vorne rechts) traf 
sich zu seiner Adventsfeier am 13.12.24 im Ev. Gemeindehaus Oberwambach

Fotos: Joachim
 Triebel-Kulpe
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Nachruf 

Die Evangelische Kirchengemeinde Almersbach trauert um ihren ehemaligen 
Presbyter

Werner Augst

„Lass meine Seele leben, dass ich dich lobe, und deine Ordnungen mir helfen.“ 
Psalm 119,175

der im Alter von 91 Jahren gestorben ist. Von 1997 bis 2008 gehörte er dem Leitungs-
gremium der Kirchengemeinde an. Als Landwirt lagen ihm besonders die Gottes-
dienste am Erntedankfest am Herzen, für die er Heuballen und Erntegaben spendete. 
Er mähte regelmäßig die Wiese zwischen dem Pfarrhaus und der Almersbacher 
Kirche und transportierte viele Jahre die gespendeten Weihnachtsbäume aus Herpte-
roth zu den beiden Kirchen in Oberwambach und Almersbach. Ebenso unterstützte er 
bis vor einigen Jahren die Kirchengemeinde als Gemeindebriefausträger in Mahlert.
Wir danken ihm für seinen langjährigen und gewissenhaften Einsatz. Unser Mitgefühl 
gilt seinen Angehörigen. Mit ihnen wissen wir ihn in Gottes Liebe geborgen.

* 13. Januar 1933  + 30. Dezember 2024

Matthias Ludwig,
stellvertr. Vorsitzender des 
Presbyteriums

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe,
Vorsitzender des Presbyteriums
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FEIER VON JUBELHOCHZEITEN
Wenn Sie Ihre Jubelhochzeit mit einem Dankgottesdienst in einer der Kirchen oder mit einer 
Andacht zu Hause oder im Restaurant feiern möchten, dann wenden Sie sich wegen der 
Terminabsprache bitte rechtzeitig an das Gemeindeamt in Almersbach (Tel.: 02681 - 2864) 
oder in Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720).

LEBENSABSCHNITTE
DIESE  ANGABEN DÜRFEN AUS DATENSCHUTZ-
GRÜNDEN IN DER ONLINE VERSION DES 
GEME INDEBR I EFE S  N ICHT  VERÖFFENTL ICHT 
WERDEN
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TREFFPUNKTE
IN UNSEREN KREISEN            

››	KINDERCHOR Hilgenroth 
	 donnerstags in Eichelhardt von 17.15 bis 17.45 	
	 Uhr ("Spatzenchor" für Kindergartenkinder)
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	PROJEKTCHOR Almersbach
	 freitags in Oberwambach 
	 von 18.15 bis 19.15 Uhr 
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	POSAUNENCHOR Hilgenroth-Kroppach
	 montags in Eichelhardt oder Kroppach

	 um 19.30 Uhr 
	 Annette Roßbach • Tel.: 02681 - 70455
	 Leitung: Jan Thiel

››	Krabbelgruppen Almersbach und Hilgenroth
	 mittwochs und donnerstags in Eichelhardt

	 mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 
	 Anja Kleber • Mobil: 0173 - 7845434
	 Sonja Wolf • Mobil: 01516 - 4813394
	 donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr (neue Uhrzeit)
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681-1720

	 mittwochs in Oberwambach 
	 von 9.30 bis 11.00 Uhr 
	 Alessa Ploch • Mobil: 0160 - 3483851

››	OFFENER JUGENDTREFF 
	 donnerstags in Eichelhardt 
	 von 18.00 bis 21.00 Uhr
	 freitags in Oberwambach 
	 von 19.15 bis 22.00 Uhr 
	 jeweils für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren. 
	 Jugendleiterin Brigitta Ludwig • 
	 Tel.: 02681 - 8039980 • brigitta.ludwig@ekir.de

››	KONFIRMANDENUNTERRICHT
	 Almersbach 

	 dienstags von 16.00 bis 17.35 Uhr im Gemeindehaus 
	 Oberwambach, am 18.03.25, 01.04.25 sowie 
	 am 06.05. und 20.05.25. 
	 Von Donnerstag, 13.03. bis Sonntag, 16.03.25, findet 
	 das Konfi-Castle auf der Freusburg bei Kirchen
	 statt.
	 Am Freitag, 23.05.25, 15.00 Uhr Vorbereitung des 
	 Konfirmationsgottesdienstes in der 
	 Oberwambacher Kirche. 

Wann sich die Gruppen und Kreise treffen, erfahren Sie in den Gemeindeämtern in Almersbach 
(Tel.: 02681 - 2864) und Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720) oder finden Sie auf den Webseiten 
der Kirchengemeinden: www.kirche-almersbach.de und www.kgm-hilgenroth.de
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Foto:Pfeffer

››	KONFIRMANDENUNTERRICHT
	 Hilgenroth 
	 donnerstags von 16.00 bis 17.35 Uhr im Gemeinde-
	 zentrum Eichelhardt, am 06.03. und 20.03.25,
	 03.04.25 sowie am 08.05.25. Von Donnerstag, 
	 13.03. bis Sonntag, 16.03.25, findet das Konfi-Castle
	 auf der Freusburg bei Kirchen statt. 

››	KREIS JUNGER UND JUNG 
	 GEBLIEBENER FRAUEN Almersbach
	 donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
	 Oberwambach nach Vereinbarung
	 Ina Löhr • Tel.: 02681 - 984861

››	BESUCHSDIENSTKREIS Almersbach
	 am Donnerstag, 27.03.25, um 18.30 Uhr im 
	 Pfarrsaal in Almersbach

››	MÄNNERKREIS „MAN(N) TRIFFT SICH“
	 Almersbach

	 in der Regel freitags um 18.30 Uhr im Gemeinde-
	 haus in Oberwambach nach Vereinbarung. 
	 Nächste Treffen am Freitag, 16.05. und 13.06.25
	 Ralf Nöllgen • Tel.: 02681 - 3554

››	LEKTORENKREIS Almersbach
	 am Mittwoch, 21.05.25, um 19.00 Uhr im Pfarrsaal 	
	 in Almersbach

››	FRAUENABENDKREIS Almersbach
	 in der Regel am zweiten Freitag im Monat um  
	 15.00 Uhr im Gemeindehaus Oberwambach 
	 Mathilde Langenbach • Tel.: 02681 - 7576

››	FRAUENHILFE Hilgenroth
	 in der Regel am 2. Mittwoch im Monat um 
	 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Eichelhardt 
	 am 12.03, 09.04 und 14.05.25.	
	 Programm siehe Seite 34
	 Gerda Seifen • Tel.: 02681 - 2705 
	 Marlise Horn • Tel.: 02681 - 4590

››	GEMEINDEKREIS 60+ Almersbach
	 in der Regel am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 	
	 Uhr im Gemeindehaus Oberwambach am 19.03., 
	 09.04. (2. Mittwoch im Monat) und am 21.05.25.	
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681 - 2864
	 Renate und Harald Bitzer • Tel.: 02681 - 4904

››	BIBLISCHE IMPULSE ZU KIRCHE UND 
	 GESELLSCHAFT Hilgenroth
	 am letzten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
	 Gemeindezentrum in Eichelhardt am 28.03., 25.04. 
	 und am 30.05.25.
	 Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk • Tel.: 02681-4937
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die beiden Kirchen in Oberwambach und 
Almersbach gespendet haben sowie bei 
Ralf Nöllgen, Edgar Schüler und Oswald 
Schüler, die die beiden Bäume gefällt und 
zu den beiden Kirchen transportiert haben. 
Ein besonderer Dank gilt unserem Baukirch-
meister Oswald Schüler, der seit einigen 
Jahren diesen Transport mit seinem Traktor 
und Anhänger durchführt;

Oswald Schüler und Edgar Schüler, die 
auf dem Almersbacher Friedhof einen um-
gestürzten Baum klein geschnitten und 
entsorgt haben;

Less Ploch, die im Gottesdienst an Heilig-
abend um 17.00 Uhr in Oberwambach mit 
Kindern das "Krippenspiel für Tiere" auf-
geführt hat. Ebenso bedanken wir uns bei 
allen Eltern, besonders bei Inga Orthen, 
die sie dabei unterstützt haben;

Lisa Bauer, Frederik, Jan und Nils Kulpe, 
Kim Ramseger sowie Jessica Röhrig, die 
zusammen mit Pfarrerin Barbara Kulpe 
den Gottesdienst in der Christnacht am 
24.12.24 um 22.00 Uhr in Almersbach ge-
staltet haben,

DANKESCHÖN
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Sehr herzlich bedanken wir uns bei:

Ralf Nöllgen, der die Treffen des Männer-
kreises "Man(n) trifft sich" freitags im Ge-
meindehaus Oberwambach organisiert;

Christel Enders und Jörg Krämer (beide 
Herpteroth), die die Weihnachtsbäume für 

››

››

››

››

››

››
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Christel Lüneburg-Keilhauer, die der Kir-
chengemeinde ein altes Gesangbuch für 
die Ausstellung in der Almersbacher Kirche 
gespendet hat;

Doris John (Altenkirchen), die der Kirchen-
gemeinde eine Kreidezeichnung der Almers-
bacher Kirche für den Pfarrsaal geschenkt 
hat. Der Name des Zeichners ist uns leider 
nicht bekannt;

dem Ehepaar Jutta Schmidt und Dr. med. 
Klaus Oster-Schmidt für das Schmücken 
des Christbaumes in der Hilgenrother 
Kirche;

dem Posaunenchor Hilgenroth-Krop-
pach für die musikalische Mitgestaltung 
des Gottesdienstes am 1. Weihnachtstag 
in Hilgenroth;

Annette Roßbach, die im Gottesdienst am 
29.12.24 die von den Gottesdienstbesuchern 
gewünschten Weihnachtslieder auf dem 
E-Piano begleitet hat;

Carsten Henn, der die Leitern in Eichelhardt 
und in Hilgenroth überprüft hat;

"Kalle" Kupke, der die Beleuchtung der 
Herrentoilette im Untergeschoß des Gemein-
dezentrums in Eichelhardt repariert hat;

Harald Bitzer, der einen Metallbogen, den 
er für den Gottesdienst an Heiligabend um 
22.00 Uhr in Almersbach hergestellt hatte, 
zu einem Lichterbogen für die Gottesdienste 
im Gemeindezentrum in Eichelhardt um-
gebaut hat; 

››

››

››

››

››

››

››

››

V. l. Renate und Harald Bitzer mit der Küsterin Kim Jahn neben dem neuen Lichterbogen im 
Gemeindezentrum in Eichelhardt
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sowie bei allen, die durch ihre Kirchen-
steuermittel, Spenden und Kollekten die 
Gemeindearbeit finanziell unterstützt 
haben. 
Spenden für die Erhaltung der Almersba-
cher Kirche: 1.327,50 €, für den Kauf eines 
Großbildschirmes in der Almersbacher 
Kirche: 230,00 €; für die Erhaltung der 
Oberwambacher Kirche: 114,90 €, für die 

Die beiden Kirchengemeinden sind auf Spenden angewiesen, um besondere Maßnahmen 
durchzuführen und größere Anschaffungen zu tätigen. Deshalb bitten wir Sie sehr herzlich 
um Spenden für unsere beiden Kirchengemeinden. So sammeln wir in der Ev. Kirchenge-
meinde Hilgenroth weiterhin für die Altarantependien. 
Stichwort: „Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth“ oder „Ev. Kirchengemeinde Almersbach“.
Unsere Bankverbindung finden Sie auf der letzten Seite unten. Bitte genauen Verwendungs-
zweck angeben. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Herzlichen Dank für und Bitte um Unterstützung

Jugendarbeit in Oberwambach: 900,00 € 
und für die Kinderkirche: 100,00 €. 
Spenden für die Erhaltung der Hilgenrother 
Kirche und den Kauf der Antependien: 
830,00 €, für das Gemeindezentrum in 
Eichelhardt: 135,00 € und für die Jugend-
arbeit in Eichelhardt: 300,00 €.
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Herzlichen Dank an das "Service-Team" des Seniorenkreises in Oberwambach: v. l. Renate und Harald 
Bitzer, Inge Löhr, Edgar Schüler, Ingrid Krämer und Margarete Müller (es fehlt Birgit Bitzhöfer) mit Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe (2. von links)
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Wenn auch Sie zum Kreis unserer Sponsoren gehören möchten, dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit dem 
Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Almersbach, Tel. 02681 - 2864, gemeindeamt@kirche-almersbach.de 
oder dem Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth, Tel. 02681 - 1720, hilgenroth@ekir.de.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei folgenden Firmen, die sich an den Herstellungs-
kosten für diesen Gemeindebrief beteiligt haben:

HELFENDE HÄNDE
UNSERE SPONSOREN

››	 Bestattungshaus Arbeiter
	 Bernd Müller & Sohn 
	 Leuzbacher Weg 16 - 18 •57610 Altenkirchen
	 Tel. 02681-3055
	 info@bestattungshaus-arbeiter.de 
	 www.bestattungshaus-arbeiter.de
››	 AMBgroup | Robert Adolf
	 Lindenstraße 68 • 57627 Hachenburg 
	 Tel. 02662-5084790 
	 buero-zbh@ambgroup.de • www.ambgroup.de
››	 Malermeister Frank Baum 
	 Im Schleedörn 24a, • 57610 Michelbach • 
	 Tel. 02681-70466, 
	 frank@malermeisterbetrieb-baum.de
››	 Börgerding Landschaftsbau GmbH
	 Hochstraße 60 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel. 02681-7207 • info@boergerding-landschaftsbau.de
››	 Buchs Bedachungen GbR 
	 In der Bornwiese 18 • 57610 Amteroth • Tel. 02681-9839092 
	 Mobil 0170-2974498 o. 0151-52510716 
	 wernerbuchs@yahoo.de
››	 Autohaus Dielmann
	 Koblenzer Str. 41 • 57610 Almersbach • Tel. 02681-2982
	 dielmann-almersbach@t-online.de
››	 Hehls Backhaus 
	 Hauptstraße 1 • 57629 Müschenbach
	 Tel. 02662-941250 •office@backhaus-hehl.de
	 www.backhaus-hehl.de
››	 HORN Haustechnik GmbH
	 Gartenstraße 10 • 57612 Eichelhardt
	 Tel. 02681-95540 • www.horn-haustechnik.de

››	 Fritz Meyer GmbH Bauunternehmung 
	 Schlossplatz 1a • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-9518-0 
	 info@meyer-bauunternehmung. com 
	 www.meyer-bauunternehmung.com
››	 Mineralölhandel GbR Buchen Heizöl
	 Emil-Reinert-Straße 3 • 57636 Mammelzen • Tel. 02681-4600
››	 Getränke Müller
	 Michael Müller e. K. 
	 Hauptstraße 2 • 57614 Oberwambach • Tel. 02681-1673
	 Mobil: 0171-3825433
	 Kontakt@freundlicher-bierlieferant.de
	 www.freundlicher-bierlieferant.de
››	 Elektrotechnik Marco Schüler 
	 Service direkt vom Elektromeister 
	 Steimeler Straße 23 • 57614 Fluterschen • Tel. 02681-9837876 
	 Mobil 0160-91413863 • www.elektrotechnik-schueler.de
››	 Siedler Bedachungen 
	 Adorf-Seifener-Str. 2 • 57635 Mehren • 
	 Tel. 02681-981967 • Mobil 0170/3463209
	 www.dachdecker-siedler.de
››	 Haus des Abschieds
	 Lorenz Spahr Bestattungen GmbH 
	 Koblenzer Straße 4 • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-5116 
	 bestattungen@spahr.de • www.spahr.de
››	 S & S Haustechnik GmbH 
	 Elektro – Heizung – Sanitär-Bäder-Sonnenenergie
	 Rheinstr. 23 • 57638 Neitersen • Tel. 02681–3755
	 info@haustechnik-neitersen.de
	 www.haustechnik-neitersen.de
››	 Weller GmbH & Co. KG 
	 Malerbetrieb & Fachhandel
	 Kirchstraße 64 • 57612 Birnbach • Tel. 02681-1778
	 info@malerbetrieb-weller.de
	 www.malerbetrieb-weller.de



46

Ihnen liegt etwas auf der Seele und Sie brauchen jemanden, mit dem Sie sich aus-
sprechen können? 
Rufen Sie bitte Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe unter Tel. 02681-2864 oder ein Mitglied des 
jeweiligen Presbyteriums an. Sie können sicher sein, dass Ihre Kirchengemeinde offene 
Ohren für Ihr Anliegen hat und Ihnen im Rahmen der Möglichkeiten helfen wird. Wenn 
ein Angehöriger im Krankenhaus stationär behandelt wird und einen Besuch wünscht, 
darf ich Sie bitten, dass Sie Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe informieren. Leider erhalten die 
Gemeindepfarrer/innen an der Pforte der Krankenhäuser aus Datenschutzgründen keine 
Patientenlisten mehr.

››	Diakonisches Werk 
	 des Kirchenkreises Altenkirchen, 
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 800820 
	 Geschäftsführerin: Margit Strunk

››	Ev. Beratungsstelle für Kinder, 
	 Jugendliche und Erwachsene 
	 (anerkannte Beratungsstelle nach § 218 STGB) 

	 Stadthallenweg 12 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3961 • Fax 02681 - 800849

››	Verwaltungsamt des 
	 Ev. Kirchenkreises Altenkirchen
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 80080
	 Leiter: Maik Treck

››	Telefonseelsorge Koblenz 
	 Tel.: 0800 - 1110 - 111 und - 222 (gebührenfrei)

SEELSORGE

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
››	Kirchliche Sozialstation Altenkirchen, 
	 Siegener Str. 23a • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 2055 • Fax 02681 - 4066
	 Pflegedienstleitung: Anja Lanio 
	 Geschäftsführung in der Organisation 
	 und Verwaltung: Kerstin Enders-Becker

››	Weltladen Altenkirchen
	 Wilhelmstraße 14 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3032 
	 info@weltladen-altenkirchen.de
	 Mo., Di., + Fr.: 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr  

	 Mi. + Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr • Do.: 9.00 - 18.00 Uhr

››	Förderverein "Miteinander - 
	 Füreinander" e. V. 
	 Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
	 Tel.: 02681 - 1720 oder 02681 - 4937
	 Volksbank Hamm-Sieg
	 IBAN: DE33 5739 1500 0030 0101 59
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Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Jutta Zemlin

Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
gemeindeamt@kirche-almersbach.de

Geöffnet: Di. und Fr. von 9.30 bis 12.00 Uhr

KÜSTER 
Edgar Schüler (Almersbach)

02681 - 6018 oder 0171 - 2831790 

Ralf Nöllgen (Oberwambach)
02681 - 3554

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig 

02681 - 8039980
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANIST
Klaus-Erich Hilgeroth

02681 - 987666

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Heike Schürdt

Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
02681 - 1720
hilgenroth@ekir.de

Geöffnet: Di., Mi. und Fr. von 9.30 bis 12.30 Uhr

KÜSTERINNEN
Andrea Schlaug (Hilgenroth)

02688 - 1248 

Kim Jahn (Eichelhardt)
02681 - 9832811

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig

02681 - 8039980
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANISTINNEN
Sabine Stein

02681 - 70337

BANKVERBINDUNG: Ev. Kirchenkreis Altenkirchen • Sparkasse Westerwald-Sieg • IBAN DE94 5735 1030 0000 0021 70 
BIC MALADE51AKI • Stichwort:  Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth oder Ev. Kirchengemeinde Almersbach

Annette Roßbach
02681 - 70455

www.kirche-almersbach.de www.kgm-h i lgen ro th .de


